
Brenners-Mühle am Brohlbach in Brohl-Lützing
Büntgens-Mühle

Schlagwörter: Wassermühle, Dampfmühle 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Brohl-Lützing

Kreis(e): Ahrweiler

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Heute erinnert nur noch eine Ruine an die Brenners-Mühle. Die Gebäudereste befinden sich  gegenüber der Einfahrt/Ausfahrt zum

Steinmetzbetrieb „Netze Mühle“ etwa 100 Meter von der Brohltalstraße entfernt.

 

Über die Geschichte dieser Mühle ist noch wenig bekannt. Der Ursprung dürfte in der Familie Büntgen, Ackersleute und Bäcker

aus Brohl, liegen. Die Mühle ging über auf deren Schwiegersohn Johann Brenner, aus Rheinbrohl stammend. 1880 firmierte die

Mühle noch unter diesem Johann Brenner, der aber zu diesem Zeitpunkt bereits verstorben war. Seine Söhne wohnten in Brohl

und wurden als Ackerer, Bäcker und Gutsbesitzer benannt. Für diese Söhne (Anton Brenner und Wilhelm Brenner) wurden 1860

auch Gruben im Brohltal ausgewiesen. Vermutlich wurde diese mit Dampf betriebene Mühle 1888 durch ein Hochwasser zerstört

und aufgegeben. Dafür spricht auch, das die Brenners 1889 nach Amerika auswanderten. 

 

(Werner Fußhöller und Rolf Nonn, Brohler Kulturverein „Aalschokker Katharina e.V.“, 2024)

 

Internet 

kulturvereinbrohl.de: Mühlen im Brohltal (abgerufen 26.01.2025)

Literatur

Degen, Kurt (2001): Geschichte der Bodenschätze im Brohltal. Burgbrohl.

Fußhöller, Werner / Landkreis Ahrweiler (Hrsg.)  (2023): Eine Mühlen-Reise durch das untere

Brohltal. Trass-Mühlen prägten das Landschaftsbild zwischen Brohl und Burgbrohl. In:

Heimatjahrbuch des Kreises Ahrweiler 2022/2023, S. 336-341. Bad Neuenahr-Ahrweiler.

Hommen, Carl Bertram (1989): Geliebte Heimat zwischen Laacher See und Goldener Meile. Neue

Beiträge zur Geschichte des Brohltals und Breisiger Ländchens. (Das Breisiger Ländchen, Band 4.)

Bad Breisig.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002570
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000020
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-345567
https://kulturvereinbrohl.de/muehlen-im-brohltal


Copyright © LVR

Brenners-Mühle am Brohlbach in Brohl-Lützing

Schlagwörter: Wassermühle, Dampfmühle
Ort: Brohl-Lützing
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Auswertung historischer Karten, Geländebegehung/-
kartierung
Koordinate WGS84: 50° 28 22,74 N: 7° 18 46,04 O / 50,47298°N: 7,31279°O
Koordinate UTM: 32.380.276,24 m: 5.592.581,13 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.593.237,02 m: 5.593.843,82 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Werner Fußhöller (2024), Rolf Nonn (2024), „Brenners-Mühle am
Brohlbach in Brohl-Lützing“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-345569 (Abgerufen: 6. April 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002570
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000020
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-345569
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

